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NADIA SCHINDELHAUER
SPD
Mein Beruf: Rechtsanwältin und Landtagsabgeordnete

Meine Hobbys/Haustiere: Meine Freizeit verbringe 
ich gerne mit meiner Familie, insbesondere wandere ich 
gerne und liebe es verschiedene Wildparks zu besuchen. 
Aber es ist auch mal schön im Garten zuhause zu relaxen.
Politisch aktiv bin ich, weil ich sowohl auf kommunaler

Ebene als auch auf Landesebene etwas bewegen möchte. 
Ich möchte mich für eine sozial gerechte Politik stark 
machen!



Ich engagiere mich deshalb in der SPD, weil es für mich 
wichtig ist in einer Gesellschaft zu leben, in der es gerecht 
und solidarisch zugeht. So bin ich erzogen worden und ich 
möchte hierzu meinen Beitrag leisten.

Ich wünsche mir, dass sich noch mehr junge Frauen in 
der Politik engagieren. Kommunalpolitik muss mit Familie 
und Beruf vereinbar sein. Nur so gelingt es uns junge 
engagierte Frauen für die Politik zu begeistern!

Darüber hinaus wünsche ich mir, dass die Infrastruktur im 
ländlichen Raum verbessert wird. Die Energie- und Ver-
kehrswende stellt uns vor enorme Herausforderungen. 
Wir müssen es schaffen, einen leistungsstarken ÖPNV 
hinzubekommen. Der erste Schritt des D-Tickets und des 
junge Leute-Tickets ist bereits getan.  
Zudem stehen wir vor der großen Herausforderung der 
Transformation. Ich bin sehr zuversichtlich, dass uns dies 
mithilfe des Transformationsfonds gelingt. Sie sichert 
Arbeitsplätze und das ist ein Kernthema der SPD – Ar-
beitsplätze erhalten und neue schaffen. 
Zudem wünsche ich mir, dass das Bewusstsein für den 
örtlichen Tourismus gestärkt wird. Er ist ein starker 
Wirtschaftsfaktor (insbesondere für die Gastronomie) und 
bringt neben Touristen auch Geld und Jobs ins Saarland. 
Denn eins dürfen wir nicht vergessen: Wir leben hier im 
schönsten Landkreis des Saarlandes! 



SOPHIE HOLDERBAUM
CDU
Mein Beruf: Dipl.-Juristin, Referendarin, Sachbearbeite-
rin bei der Deutschen Rentenversicherung

Meine Hobbys/Haustiere: politische Aktivität, viel Aus-
dauersport (Laufen, Schwimmen, Radfahren), gerne in der 
Natur unterwegs und die DLRG
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Politisch aktiv bin ich, weil jeder kleine Schritt hin zum 
Besseren viel für die betroffenen Menschen bewirken 
kann. Anpacken hilft mehr, als nur Meckern. Ich will 
lebendige Dörfer mit vielen Angeboten für die Menschen. 
Gleichzeitig müssen wir funktionierende Rahmenbedin-
gungen für unsere wandelnde Lebenswirklichkeit schaf-
fen

Ich wünsche mir weniger Populismus und Fake News 
und einfachere und schnellere Prozesse in der Kommu-
nalpolitik. Ich möchte, dass es viel mehr alltagstaugliche 
Radwege gibt.



SABINE MÜLLER
Bündnis 90/ Die Grünen
Mein Beruf: staatlich anerkannte Erzieherin

Meine Hobbys: lesen, joggen, Wanderungen mit meinem 
Hund und in meinem Garten arbeiten. 

Desweiteren bin ich Mitglied im Islandpferde-Reiter- und 
Züchterverband e.V. und bin Dorn – Anwenderin.
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Ich bin politisch aktiv, weil ich etwas bewegen möchte. 
Im Kreistag engagiere ich mich, weil mir unser schöner 
Landkreis Sankt Wendel sehr am Herzen liegt. Im Ge-
meinderat Nohfelden gestalte ich aktiv mit. Wir müssen 
uns bewegen, wenn wir unsere Zukunft mitgestalten 
möchten. Mit dem Herzen fühlen und mit den Händen die 
Probleme unserer Gesellschaft anpacken.

Ich wünsche mir mehr Klimaschutz, Zufriedenheit der 
Gesellschaft, Schutz unserer Kinder, Kampf gegen Alters-
armut und soziale Gerechtigkeit.



REKA KLEIN
SPD
32 Jahre alt, alleinerziehende Mutter aus Winterbach, 
Referentin für Gleichstellung des SPD Kreisverbands 
Sankt Wendel, Abgeordnete im saarländischen Land-
tag und hier in den Ausschüssen Europa; interregionaler 
Parlamentarierrat; Petition/ Eingaben und im Ausschuss 
Arbeit, Soziales, Frauen und Gesundheit stellvertretende 
Vorsitzende. Für die SPD-Landtagsfraktion bin ich sozial-
politische-, queer- & gleichstellungspolitische Sprecherin 
und drogenpolitische Sprecherin.

PARITÉ
MEHR FRAUEN IN 
DER POLITIK



Mein Beruf: Ergotherapeutin, vor meinem Landtagsman-
dat arbeitete ich in der außerschulischen Jugendarbeit 
bei der idee.on gGmbH im Jugendbüro Marpingen.

Meine Hobbys/Haustiere: Wir haben einen Berner 
Sennen Hund und einen Tibeth Terrier, mit denen ich 
gerne meine Zeit verbringe. Ich bin auch gerne kreativ und 
häkele, sticke und male gerne Aquarelle. Ich spiele Man-
doline und habe mir im Lockdown Gitarre beigebracht. Ich 
klimpere für mein Leben gerne und kann dabei richtig gut 
abschalten. 

Politisch aktiv bin ich, weil ich ein Mensch bin, der 
gerne die Initiative ergreift und was bewegen möchte. 
Ich setze mich für soziale Gerechtigkeit ein und möchte 
meinen Sozialraum lieber aktiv mitgestalten, anstatt mich 
zu ärgern, dass sich nichts bewegt.

Ich engagiere mich für Gleichstellung, Maßnahmen gegen 
Rassismus, Teilhabe und Mitbestimmung, damit wir eine 
Welt gestalten, in der sich alle frei als Individuum entfal-
ten können.

Ich wünsche mir eine Welt, in der jede:r möglichst 
gleichen Startvoraussetzungen hat, in der wir Menschen 
verständnisvoll miteinander umgehen mit einem verant-
wortungsvollen Blick auf die Umwelt. Ich möchte gerne 
meine Mitmenschen motivieren sich zu engagiere, mitge-
stalten- gerne auch politisch aktiv zu sein.



HEIKE KUGLER
vorher DIE LINKE/ jetzt bunt.saar
Mein Beruf: Lehrerin / Bezirkspersonalrätin 

Meine Hobbys/Haustiere: Lesen, Reisen / Katzen

Politisch aktiv bin ich, weil viele nicht mehr wissen, wie 
sie mit ihrem geringen Einkommen ihren Lebensunterhalt 
und den ihrer Familien finanzieren sollen. Viele Löhne und 
Renten ermöglichen kaum noch ein menschenwürdiges 
Leben, dies trifft besonders oft ältere Menschen. Mie-
ten, Lebensmittel und Energiekosten können kaum noch 
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finanziert werden, einen Urlaub können sich viele Familien 
schon nicht mehr leisten. Die Verschuldung im privaten 
Bereich wächst an!

Mein Motto ist: Jammern nützt nichts, nur wer selbst an-
packt, kann etwas verändern.

Ich wünsche mir Politiker:innen mit Weitblick, die recht-
zeitig verhandeln statt Waffen zu liefern. Krieg ist die 
schlimmste menschengemachte Umweltverschmutzung, 
daher brauchen wir Umweltschutz, der immer auch auf 
Friedenspolitik ausgerichtet ist. Das an Rüstung ein-
gesparte Geld gehört zum einen in die Zukunft unserer 
Kinder investiert, nämlich den Bildungsbereich und zum 
anderen in den Gesundheitsbereich, in dem auch die 
Forschung und Herstellung von Medikamenten vor Ort 
wieder eine größere Rolle spielen muss.



SARAH LICHTER
SPD
Mein Beruf: Referentin im Ministerium für Wirtschaft, 
Innovation, Digitales und Energie

Meine Hobbys: joggen, kochen und tanzen

Politisch aktiv bin ich, weil ich etwas bewegen und 
mich für eine gerechtere Gesellschaft einsetzen möchte. 
Politisches Engagement ist kein Selbstzweck.
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Ich glaube, wer sich für das Engagement in Parteien öff-
net, öffnet sich selbst für die gesamte Gesellschaft. Durch 
meine Arbeit in der saarländischen SPD-Landtagsfrak-
tion habe ich verschiedenste Menschen kennengelernt mit 
denen ich sonst nie in Kontakt gekommen wäre.

Ich wünsche mir, dass mehr Frauen politisch aktiv wer-
den und wir gemeinsam etwas bewegen können.



JULIA STORR
CDU
Mein Beruf: Immobilienmaklerin, Hausverwalterin,  
Wertermittlerin

Meine Hobbys: Hunde, Lesen

Politisch aktiv bin ich, weil ich wissen und verändern 
möchte.

Ich wünsche mir die Möglichkeit, mitentscheiden und ge-
stalten zu können, und das immer im offenen Dialog.
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UTA SULLENBERGER
Bündnis 90/Die Grünen
Mein Beruf: Lehrerin

Meine Hobbys/Haustiere: Hund »Scotty«, Essen gehen, 
Sport, meine Pflanzen und mein Garten, Nähen, Yoga, Tai 
Chi, Musik hören, Shoppen, für Freunde »schwenken«, 
Helfen.

Politisch aktiv bin ich, weil mir die Zukunft unserer Kin-
der das Allerwichtigste ist, die Natur geschützt werden 
muss, alle Menschen gleich viel wert sind und ein Recht 
auf gute Lebensbedingungen haben sollen.

PARITÉ
MEHR FRAUEN IN 
DER POLITIK



Bereits vor 40 Jahren wurde auf den Klimawandel hin-
gewiesen. Ich möchte, dass wir Maßnahmen gegen den 
Klimawandel ergreifen. Außerdem möchte ich nicht, dass 
Reiche immer reicher und Arme immer ärmer werden. 
Wir müssen eng mit Forschung und Wissenschaft zu-
sammenarbeiten und die Wirtschaft stärken, indem wir 
zukunftsrelevante Wirtschaftswege gehen.

Ich wünsche mir: Die Corona-Pandemie hat uns gezeigt, 
dass wir digitales »Entwicklungsland« sind. Die Familien 
litten massiv unter dem Lockdown und viele Selbständige 
warteten monatelang auf das Überbrückungsgeld. Ein 
„Weiter so“ darf es nicht mehr geben. Ich möchte für alle 
Menschen bessere Lebensbedingungen, viel höhere Inves-
titionen in unsere Kitas/Kigas/Schulen/Bildungsstätten, 
gleichen Lohn für gleiche Arbeit, eine bessere ärztliche 
Versorgung, ein Umdenken in der Forstwirtschaft, die 
Wirtschaft fördern durch Investitionen in zukunfts-
relevante Firmen, einen Ausbau des Radnetzes/ÖPNVs, 
Transparenz in der Politik, mehr Bürgerbeteiligung, Dör-
fer lebenswert machen, u.v.m. Das Saarland darf nicht 
länger Schlusslicht sein!



MARTINA WEIAND
CDU
Mein Beruf: Assistentin der Geschäftsleitung in einer 
großen Handelskette 

Meine Hobbys: Spaziergänge mit unserem Hund, einem 
Landseer, wandern und mit Freunden treffen

Politisch aktiv bin ich, weil ich die Interessen der Frau-
en auf kommunalpolitischer Ebene einbringen möchte. Ich 
bin in verschiedenen Gremien aktiv: CDU Ortsverband im 
Vorstand, Frauenunion, Kreistag. 
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Auch sozial engagiere ich mich. Ich bin Vorsitzende von 
Donum Vitae/Saar, stellvertretende Vorsitzende des DRK 
im Kreisverband Sankt Wendel.

Ich möchte, dass Frauen im öffentlichen Leben und der 
Politik gesehen und gehört werden!

Ich wünsche mir, dass die friedliche Koexistenz der 
Menschen und das soziale Engagement wieder stärker in 
den Vordergrund treten. Einander Helfen statt Streit und 
Krieg!


